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Kleinere M itteilungen.
K olon ien w n ses B rü ten  des S torch es. I n  allen geeigneten Gegenden der 

Levante ist unser „A debar"  fast noch häufiger anzutreffen a l s  an  feinen L ieb lings­
Plätzen in M it te leu ro p a .  E inen  sprechenden B ew eis  dafür erhielt ich im F r ü h ja h r  
v. I .  gelegentlich eines von M e rs in a  im südlichen Kleinasien a n s  unternom m enen  
A usfluges .  Ans demselben hielt ich nämlich kurze R as t  an einer alten , kleinen nnd 
halb zerfallenen Moschee nnd zählte auf deren G e trü m m e r  einige dreißig besetzte 
Storchnester. D e r  Anblick erinnerte lebhaft an den einer Reiherkolonie. Auch im 
O r i e n t  wird der Hansstorch vom Landvolk überall heilig gehalten nnd  zw ar in 
fast noch höherem G ra d e  wie bei u n s .  D r .  C n r t  F -loer icke .

Unzertrennliche. V o n  einem Pärchen  Unzertrennlicher p u U n r i n )
w ar  das  M ännchen gestorben nnd bei einem Vogelsreund in H alsbrücknerhütte  bei 
F reiberg  derselbe Todesfall  eingetreten. I c h  bestellte deshalb bei F r ä u le in  Hagen- 
beck zwei M än n c h e n ,  die beide gesund und  fidel an  einem S o n n t a g - M o r g e n  ein­
trafen . Leider an einem S o n n ta g .  I c h  hatte da N iem and , der den einen Vogel 
nach der eine S tu n d e  entfernten H üt te  t ru g  nnd mußte  ihn bei m ir  behalten. 
Unglückseligerweise trennte  ich die beiden neuen Ankömmlinge, setzte den Vogel, den 
ich behalten wollte, zu dem verwittweten Weibchen nnd ließ das  einzelne M än nch en  in 
einem Käfig stehen, angesichts des vereinigten P ärch ens .  Am M o n ta g  M o rg e n ,  a l s  ich 
die V ögel fü tte rn  wollte, w ar  d as  einzelne M ännchen  eine Leiche. Trennnngsschm erz , 
vielleicht noch Angst wegen des Alleinseins, nnd  nichts Anderes , w ar  hier die Todesursache.

E in  M ännchen w ar  lange Zeit  m it  zwei Weibchen in einem Käfig. I c h  
gesellte ein zweites M ännchen  hinzu, welches vom alten M ännchen  befehdet wurde, 
das  neue M ännchen  durste sich nicht nahen nnd das  alte M ännchen  fesselte die 
beiden Weibchen an sich, es hatte rechts und links eins sitzen. E rs t  nach vielen 
M o n a te n  hat sich d a s  V e rh ä l tn is  gebessert, das  neue M ännchen  hat ein Weibchen er­
r u n g e n e s  sitzen zwei Pärchen  im Käfig und  beide vertragen sich gut. D r .  F r  en z el.

Bllssnrdconbent. E in ,  wenn auch nicht gerade seltenes, so doch bemerkens­
wertes ornithologisches Schauspiel konnte ich gelegentlich eines S p a z ie rg a n g e s  nach 
dem i/.. S tu n d e  von hier entfernten Fallstein am 8 . S ep tem b er  dieses J a h r e s  
genießen. E tw a  3 5  Mäusebussarde hatten sich ein Stelldichein gegeben und führten 
in  schönen K re is -  u nd  S chrauben l in ien  ihren F lu g ta n z  a n s .  Allmählich verschwand 
die ganze Gesellschaft in der R ichtung 8 0 .  nach dem H a rz  zu. B esonders  fiel 
m ir  noch au s ,  daß einige vorüberziehende K rähen  von den Bussarden  gar  keine 
N otiz  zu nehmen schienen.

O s t e r w i e c k  a. H a rz .  F .  L i n d n e r ,  ? .
Redaction: vr. Carl N. Hrmiicke ni Gera (Renk). 

Truck von ^r. Eugen Köljicr in Gera - Nntcrmhans.
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